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Mit dem im Rahmen der Bilateralen I abgeschlossenen «Mutual Recognition Agreement» (MRA) hat die Schweiz 
mit der EU die gegenseitige Anerkennung von Konformitätsbewertungen zum Abbau technischer Handelsh-
emmnisse vereinbart. Um für den Werkplatz Schweiz den gewünschten Effekt zu erzielen, muss das Abkommen 
aufgrund der sich ändernden Vorschriften für Produkte laufend aktualisiert werden. Mit den Bilateralen III wird 
nun eine regelmässige Aktualisierung durch den Einschluss der institutionellen Regelung im Vertrag erwirkt, 
sodass die Zulassung in diesen entscheidenden Produktsektoren beständig gewährleistet sein wird. Die somit 
vereinbarte Neuerung im MRA tritt neben weitere Neuregelungen im Abkommen. Der Vortrag möchte sie im 
Anschluss an eine Übersicht zur grundlegenden Funktionsweise des Abkommens hervorheben und analysieren.
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tät Lausanne. Von 2005 -2008 war er ordentlicher Professor an der University of Waikato School of Law 
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Recht der Beziehungen der Schweiz mit der Europäischen Union sowie dem Recht der Europäischen Union.
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